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kom men aus meh re ren Län dern und sind 

bei Ver wen dung un ter schied li cher Milch-

pul ver-Nah run gen be schrie ben wor den 

(Sim mons BP 1989; Clark NC 1990). Die In-

fek tio nen wur den vor al lem auf neo na to lo-

gi schen In ten sivsta tio nen be ob ach tet und 

wur den durch Kon ta mi na ti on und/oder 

Ver meh rung von En tero b ac ter sa kaz a kii 

in Säug lings nah run gen her vor ge ru fen. 

Eine Un ter su chung in 13 eu ro pä ischen 

Län dern zeig te, dass in 53 der un ter such-

ten Säug lings milch nah run gen En tero b ac-

ter spp. ge fun den wer den konn ten und 20 

von 141 Milch nah run gen mit En tero b ac-

ter sa kaz a kii kon ta mi niert wa ren (Muyt-

jens H.L. 1988). Warm zu be rei te te und 

län ge re Zeit auf be wahr te Milch nah rung 

ist be son ders bei Tem pe ra tu ren zwi schen 

25° und 45°C ein aus ge zeich ne tes Nähr-

me di um für vie le Bak te ri en, so auch für 

En tero b ac ter sa kaz a kii. Da durch kann es 

zu ei ner mas si ven Keim ver meh rung kom-

men, die dann be son ders bei früh ge bo re-

nen Säug lin gen zu schwe ren In fek tio nen 

füh ren kann. En tero b ac ter sa kaz a kii konn-

te aber nicht nur im Milch pul ver und den 

zu be rei te ten Nah run gen, son dern auch 

auf Ge brauchs ge gen stän den zur Milch zu-

be rei tung nach ge wie sen wer den. En tero-

b ac ter sa kaz a kii ist re la tiv hit ze re sis tent, 

erst Tem pe ra tu ren von über 60°C füh ren 

zu ei ner In ak ti vie rung des Keims (Edel-

son-Mam mel 2004, Kind le 1996). Un ter 

Raum tem pe ra tu ren kommt es in zu be rei-

te ten und warm ge stell ten Säug lings milch-

nah run gen zu ei ner ra schen Ver meh rung 

der Kei me. Aber auch bei re la tiv nied ri-

gen Tem pe ra tu ren, schon ab etwa 10°C, 

kön nen sich die se Kei me ver meh ren, wes-

halb schon ge rin ge Über schrei tun gen der 

La ger tem pe ra tur von 4°C kri tisch sind. 

In ei ner kürz lich pub li zier ten Stel lung-

nah me des ES PGHAN Ko mi tees für Er-

näh rung wird eine La ge rung der un ter 

stren gen hy gie ni schen Richt li ni en her ge-

stell ten und da nach rasch ab ge kühl ten 

Säug lings nah run gen bei 4°C bis zu 24 

Stun den als ak zep ta bel an ge se hen. Aber 

auch un ter Ein hal tung die ser stren gen 

Richt li ni en ist eine Auf be wah rung der zu-

be rei te ten Nah run gen län ger als 30 Stun-

den nicht ak zep ta bel.

Bis dato sind welt weit ca. 50 Fäl le von 

schwe ren In fek tio nen, wie Me nin gi tis, Hir-

n ab szes se oder ne kro ti sie ren der En tero-

ko li tis be schrie ben (Muyt jens 1998, Van 

Acker 2001, Bier ing, 1989, Block, 2002, Hi-

mel right 2002, Iver sen 2003). Be son ders 

bei Früh ge bo re nen ge hen die se In fek tio-

nen mit Mor ta li täts ra ten zwi schen 33 und 
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Säug lings(milch)nah run gen un ter lie gen 

stren gen Her stel lungs- und Pro duk tricht li-

ni en, die durch EU-Richt li ni en und ös ter-

rei chi sche Richt li ni en re gu liert sind. Säug-

lings nah run gen sind aber pro duk ti ons be-

dingt kei ne ste ri len Pro duk te und kön nen 

co li for me und an de re Bak te ri en in ge rin-

ger Zahl ent hal ten. Die se sind in mi ni ma-

len Men gen to le ra bel, bei nicht sach ge rech-

ter Zu be rei tung und/oder bei Auf be wah-

rung der zu be rei te ten Nah run gen kann 

es aber zu mas si ver Ver meh rung von Kei-

men kom men. Dies kann zu schwe ren In-

fek tio nen bei Früh- und Neu ge bo re nen 

und auch bei äl te ren Säug lin gen füh ren 

(van Acker J 2001, Gal lagher P 1990, Wil-

lis J 1989, Bar-Oz 2001, Hi mel right 2002) . 

Zu be rei tung und La ge rung  von Säug lings-

nah run gen un ter lie gen da her stren gen hy-

gie ni schen Richt li ni en.

In den letz ten Jah ren gab es im mer wie-

der Be rich te über sehr schwe re In fek tio-

nen bei Früh ge bo re nen und Neu ge bo re-

nen wie z.B.: ne kro ti sie ren der En tero ko-

li tis (van Acker J 2001), Bak te riämie (Gal-

lagher P 1990) und Me nin gi tis (Wil lis J 

1989, Bar-Oz 2001, Hi mel right 2002 ) die 

durch En tero b ac ter sa kaz a kii ver ur sacht 

wur den. Die se Be rich te über Häu fun gen 

von En tero b ac ter sa kaz a kii-In fek tio nen 
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80 ein her (Bur det te 2000, Lai 2001, Pa-

got to, 2003). Das In fek ti ons ri si ko dürf te be-

son ders hoch für Früh ge bo re ne, Neu ge bo-

re ne in den ers ten bei den Le bens mo na ten 

und Kin der mit Im mun de fek ten (ge stör ter 

Im mu n ab wehr) sein (Lai 2001). Für die se 

Ri si ko grup pen ist eine ganz be son ders 

sorg fäl ti ge Zu be rei tung und La ge rung 

not wen dig, so dass eine Keim ver meh rung 

mög lichst ver hin dert wird. Aber nicht nur 

un rei fe Früh- und Neu ge bo re ne, son dern 

auch rei fe, ge sun de Neu ge bo re ne sind emp-

fäng lich, wie ein Be richt über eine In fek ti-

on bei ei nem is län di schen Kind, das auf 

Grund ei ner In fek ti on mit  En tero b ac ter 

sa kaz a kii schwe re neu ro lo gi sche Spät schä-

den er lit ten hat (Bier ing G 1989), zeigt.

Empfehlungen 

Stationärer Bereich - Krankenhaus

F Die Zu be rei tung von Säuglings-

(milch)nah run gen im sta tio nären 

Be reich soll te nur un ter Ein hal tung 

strengs ter hy gie ni scher Richt li ni en er-

fol gen. Die Ein hal tung der schrift lich 

auf lie gen den Vor schrif ten soll te im 

Sin ne ei ner Qua li täts kon trol le ein deu-

tig ge re gelt sein und re gel mä ßig kon-

trol liert wer den.

F Säug lings(milch)nah run gen, die von 

ent spre chend ge schul tem Per so nal zu-

be rei tet wor den sind, an schlie ßend 

rasch auf eine Tem pe ra tur von 4°C ab-

ge kühlt und bei 4°C ge la gert wer den, 

kön nen bis zu 24 Stun den lang ver-

wen det wer den. Da mit ist eine ein mal 

täg li che Zu be rei tung die ser Nah run-

gen mög lich, eine Ver wen dung nach 

mehr als 30 Stun den ist nicht zu läs-

sig. Ent nom me ne Ge bin de dür fen bei 

nicht voll stän di gem Ver brauch nicht 

wei ter ver wen det wer den und sind da-

her zu ver wer fen.

F Bei Raum tem pe ra tur auf be wahr te 

Säug lings(milch)nah run gen dür fen 

ma xi mal 4 Stun den lang ver wen det 

wer den. Vor sicht bei pro tra hier ter Füt-

te rung und Son den füt te rung!

F Für die Er näh rung von Früh- und 

Neu ge bo re nen auf In ten sivsta tio nen 

soll te die Ver wen dung von ste ri len 

por tio nier ten Flüs signah run gen er wo-

gen wer den.

Häuslicher Bereich

F Säug lings milch nah run gen sol len für 

jede Mahl zeit frisch zu be rei tet wer-

den. Res te von zu be rei te ten Nah run-

gen sol len nicht für die nächs te Mahl-

zeit auf ge ho ben, son dern ver wor fen 

wer den. 

F Das Warm hal ten von zu be rei te ten 

Säug lings(milch)nah run gen in Fla-

schen wär me rn oder Ther mos fla schen 

ist un be dingt zu ver mei den. 

Die Li te ra tur lis te kann über die Web si-

te der ÖGKJ ab ge ru fen wer den: www.

docs4you.at
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